
Dieser Fachtag wird sich schwerpunktmäßig mit der Vorstellung aktueller Wege, Verfahren und
Erkenntnisse zur Vermeidung und zur Prävention von Zwang und Gewalt in der Psychiatrie beschäftigen.

Erfahrene Referent*innen aus dem Bundesgebiet stellen ihre Ergebnisse im Rahmen von Workshops vor. 
Die Veranstaltung richtet sich an Betroffene/ Psychiatrieerfahrene, Mitarbeiter*innen von Einrichtungen und 
Institutionen, sowie an Vertreter*innen aus Politik und Verwaltung sowie alle Interessierten.

Programm
08:30 Ankommen und Kaffee
09:00 Begrüßung
 Kay-Gunnar Rohwer, Kaufmännischer Vorstand, Diakonisches Werk Schleswig-Holstein 
09:15 Vortrag „Zwangssituationen“
 Dr. Wolfram Schreiber, Ltd. Arzt Psychiatrisches Zentrum Rickling
09:45 Workshops - 1. Runde
11:30 Mittagspause
12:30 Workshops - 2. Runde
14:00 Kaffeepause
14:15 Diskussion: Podium und Plenum
15:00 Ende der Veranstaltung

Hinweis
Die Teilnahme am Fachtag ist für Sie kostenfrei.
Es besteht die Möglichkeit an zwei verschiedenen Workshops teilzunehmen. 
Mehr Information entnehmen Sie bitte der Seite 2.

Termin
Montag, 11. November 2019, 09:00 - 15:00 Uhr

Veranstaltungsort 
Nordkolleg Rendsburg GmbH 
Am Gerhardshain 44
24768 Rendsburg

Schleswig-Holstein

FACHTAG
BEISPIELE AKTUELLER WEGE UND VERFAHREN 
ZUR VERMEIDUNG UND PRÄVENTION VON ZWANG 
IN DER PSYCHIATRIE

11. November 2019



Workshops

WS 1  „Stimmenhören verstehen und Recovery“
 Referent: Dr. Joachim Schnackenberg, Hohn
 Diplom-Sozialpädagoge (FH), DIP HE in Mental Health Nursing (engl. Fachpfleger für Psychiatrie) 
 Fortbildungen, Supervision und Beratung in der Erfahrungsfokussierten Beratung mit Stimmen-
 hörerinnen/ efc Institut & Leitung "Stimmenhören & Recovery" Stiftung Diakoniewerk Kropp

 Referentin: Dagmar Loose, Kropp
 St. Ansgar Psychosoziale Rehabilitation der Diakonie Kropp gGmbH 
 Dipl. Pflegewirtin und MBSR/ MBCL/ Lachyoga-Trainerin 
 Fachbereichsleitung St. Ansgar Kropp

WS 2  EX-IN - Neue Wege und Chancen der Peer Begleitung in der Psychiatrie 
 Referent: Ingo Ulzhöfer, Itzehoe
 EX-IN Schleswig-Holstein
 Projektmitarbeiter des Zentrums für Psychosoziale Medizin des Klinikums Itzehoe

WS 3 ProDeMa Workshop: „Haltung - Bindung - Möglichkeiten“ 
 Thema: Deeskalations-Strategien
 Referenten: Ausgebildete Trainer*innen/ Mitarbeiter*innen Diakonie Kropp

WS 4  „Verfahren, um kooperative verlässliche Übergänge in der psychiatrischen Versorgung 
 zu gestalten am Beispiel der forensischen Psychiatrie in Stuttgart“
 Referentin: Ulrike Eipperle, Stuttgart
 Abteilungsleiterin Wohnen und soziale Teilhabe
 Rudolf-Sophien-Stift gGmbH

WS 5  Ergebnisse aus dem Bundesmodellprojekt:
 „Vermeidung von Zwangsmaßnahmen im psychiatrischen Hilfesystem“
 Referent: Dieter Schax, Mönchengladbach
 Geschäftsführer und Vorstandsvorsitzender Verein für die Rehabilitation psychisch Kranker e.V., 
 Mönchengladbach
 Mitglied im Vorstand der Bundesarbeitsgemeinschaft Gemeindepsychiatrischer Verbünde e.V. 
 (BAG GPV)

WS 6  „Ideen im akutpsychiatrischen Alltag zur Wirklichkeit werden lassen“
 Referent: Werner Mayr, Heidenheim
 Fachkrankenpfleger, Stationsleitung der offen geführten allgemeinpsychiatrischen Akutstation, 
 Klinik für Psychiatrie Psychotherapie und Psychosomatik
 Mitglied im Arbeitskreis „Prävention von Zwang und Gewalt“

Kontakt
Diakonisches Werk Schleswig-Holstein 
Diana Böhme
Kanalufer 48
24768 Rendsburg 
boehme@diakonie-sh.de
 04331 593-149

Anmeldung
Bitte melden Sie sich bis zum 18. Oktober 2019 an unter: www.diakonie-sh.de/veranstaltungen
oder telefonisch bei Diane Böhme  04331 593-149.
Bitte geben Sie bei Ihrer Anmeldung unbedingt zwei Workshops an!


